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ÜBERPFARREILICHESEELSORGE

Ehe- und Partnerschaftsberatung

Im Jahr 2021 ist in der Ehe- und Partnerschaftsberatungsstelle eine
Art «Coronaroutine»eingekehrt.Die laufendeAnpassungan jeweils
neueMassnahmen,dieThematisierungvonCoronafolgendurchdie
Klient*innen in den Beratungsgesprächen und die durchgehende
Maskenpflicht inderBeratungsstellewurdenAlltag.Dabeibliebdie
Stelle fürgeimpfte,fürungeimpfteundfürungetesteteKlient*innen
durchgehend offen.

Es suchten häufig junge Menschen und Paare unter 35 Jahren Un-
terstützung durch Beratung.Viele Studien und die Praxis der Bera-
tungsstellen offenbarten,dass die jüngere Generation überpropor-
tional von den Folgen der Coronapandemie betroffen ist.Es befan-
den sich 74 Paare und 29 Einzelpersonen im Beratungsprozess.Die
durchschnittlicheBeratungszeitwar6bis8Monate.EinzelneBera-
tungsprozesse dauern mittlerweile aber bereits über die letzten 2
Jahre,alsoüberdiegesamteCoronazeithinwegan. DieZahlderBe-
ratungsstunden lagbei ca.1100Stunden.DieWartezeitbis zueinem
regulären Ersttermin liegt bei 2–3Wochen.

Grossen Anklang fanden im vergangenen Jahr zwei Online-Email-
newsletter-Angebote. In der Fastenzeit luden wir unter dem Titel
«Zeit füruns»dazuein,auchimAdventschriebensichzahlreicheFa-
milienfürdievierAdventsnewsletterzumThema«Tippsfürfröhliche
Weihnachten»ein.BeideAngebotefürEhevorbereitungimJahr2021
mussten online stattfinden.

DieAuftrittederWebsitewww.paarberatung-kathbl.chundderFace-
book-Account «ehe- und partnerschaftsberatung kathbl» geben je-
derzeitAuskunftüberdieArbeitundAngebotederBeratungsstelle.
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